
Die

IVlerchants 65 IVlechanics
Bank,

von Seranton, Pa.
Kapital ..... §500,000.00

Präsident?John Handlcy.
Viee-PrSsident?l. G. Bürgest.
Cassirer ?Rudolph T. MeCabe.
Sekretär?Joseph H. Günster.

Direktoren:
Joseph H. Günster, Col. Peter Burschel,
Daniel B, Brainard, Patrick MeCann,

D. B. OakeS, Edward Jones,

Daniel Howell, M. M. Kearne,,
David T. Richards, Thomas Moore,

John Handle».

Organiflrt unter einem soe,testen
Charter der Gesetzgebung mit dsv-
pelter Verbindlichkeit.

Sechs Prozent Interessen bezahlt auf Zelt-
depositen.

Personen, welche in dieser Bank drpontren,
können nach Belieben Geld ziehen.

Collcktionrn an allen Haupt?rten werben ge-

macht und am Tage der Zahlung zum niedrig-
sten Wechsel Course berichtigt.

Wechsel verkauft für New Jork und Philadel»
dhia, Deutschland, England, Irland, Schott-

In Owcn'S Atolier wird deutsch
gesprochen!

Owen s Gallrrie

?Marble Block,"
22T Lackawanna Nvcnue.

Nene» zweiten Natiomilßank.
Tie beste Gallerie

im nördlichen Pennsylvanien.

Bildern von Kindern

Spezielle Aufmerksamkeit

l>, d b k ' d

3f79 G. LI? en, Pbetsgraphift,

(Nachfslzer »vn Eonnell u. Sitlman,)

EngroS- nnd Dctall-Händler in

Eistüwaarel!

Scvnufeln,

HandwertSg?scbirr,

Kiltsclieu-Bolzen,

Farben, Oel, Terpenin,

Alkohol und Kitt

Möhren,
Niefrigatoren, Wasser?,»hler,

Geskii und PlcchVlitM'n
FcnstcrglaS zu Fabrikpreisen.

Scranten, 1. Juli 1365.

M. recn,

Weinen, Liizzören, Cigarren, Ke.,

einbetmischer Eigarren, die mit geringem Profit

Porler und Ale, inganzen und halben Zässern,
Immer «orrätbig zu dem niedrigsten Marktpreise.

Waaren werten kostenfrei nach jedem Theile
der Ei«» abgeliefert.

Dankend für das bisherige Zutrauen, bittet«
um Erballung desselben in ter Zukunft.

12. Inli 18K9.-ba

Germania
Lebens NersiHernngö Compagnie.

zu New-Aork.
Kapital und Nebrrlchuß, !j! 779,9tX> 99labrtiches Sinlom-nen 1,59t>,999W
Versicherungen 27.159,99999

GerittauiaFcnerVed sicher,,ngs
(Gesellschaft.

Baar-Kapilal, » 5.19,99999
Uelerschuß, ÜV8.92178

Total Vermögen z, 1,!>93,K2>78

Nnter,ei>jnrlr iü aStinlgcr Ngent für

Bersiäeete Personen Präniien an
Ihn,u zabl-n, M. aZeh^,,

Okstee mit Advskat A, ?l, Chise, Eregi>rp'S
B«bäude, «kingang an Pen« Avenue. 2?,1j

Leralltoii
Opera

Ltors,

Monatsschriften- Zeitungen.
Der Unterzeichnete hat jetzt die Agentur von

allen in Seranton und Umgegend eingeführten
Monatsschriften »ud Zeitungen übernommen
und wird dieselben den verehrten Abonnenten
prompt ins Haus liefern.

Katholiken empfehle Ich das katholische Haus-
buch Alte und neue Welt und andere kathol.
Zeitschriften und Bücher. Auch liefere ich Ka-
lender und ähnliche Werke. Schriften unpassen-
den Inhaltes verbreite ich keine.

Hr. Charles D. Neuffer nahe dem Courthaufe
nimmt ebenfalls Bestellungen für mich an.

Sf7l Jakob Geiger, Cedarstraße.

Notiz?Herr Jakob Geiger Ist auch ermäch-
tlgt, Subferiptlonen auf das ?Seranton Wo-
chenblatt" entgegenzunehmen und es »erden alle
ibm übergebenen Bestellungen pünktlich ausge-
führt. griedr. Wagner.

M. Lntz, Bäcker,
(früher in H»be Park,)

hat sein Geschäft nach der Lackawanna Avenue,

zweite Thüre von M. Green, verlegt und wird
daselbst einen reichhaltigen Vorrath von

Backwerk, EandieS u. f. w.
halten. Besondere Aufmerksamkeit wird dem
Brodbacken gewidmet und nebst dem feinsten
Weißbrod auch das beliebte deutsche Sauerteig-
nnd Ztümmrtdrod immer vorräthig gehalten.

Aufträge für Gesellschaften weiden prompt
und zufriedenstellend auSgefübrt und kann mein
Geschäft sich im Anfertigen und Verzieren von

feinen Takes mit jedem andern messen. 9ap7t

Thomas Denbel,
Banmeister und C^nlraktor.

Reparaturen prompt und zur Zufriedenheit.
Seranton, 19. März 1871.

Gcbr. Goldsniitli,
V«ckawauna Avenue,

Winter - Waaren,

Stiefeln - Schuhen
st,

Zrdcn Stand
erhalten. lieber und Billigkeitbrau-

Sattlerei.

G. W. Fritz,

410? ?4IV

sabrizirt alle Sorten von leichten und schweren

PferdeGeschirren

Feinen Koffern,
Reisetaschen,

Kinder-K ntschen,
Pferdebeklcidung ä:t.,

Sattlerei Waaren.

Joseph Becker,
Mobelhä n d l e r,

tannt, daß er i» Merrisietd'S Bloch Mainstraße,
e!» Möbelgeschäft eröffnet. Nicht nur bält er Mö-
beln jeder Art vorräthig, sondern auch Bettzeug»,

punkl»ch lesorgt.^^^

Zur Beachtung.
Alle diejenigen, welche mir seit einem Jahr

und darüber schulden, «erden ersucht, binnen el-
zahlen, widrigenfalls ich Klage

17»79 Dr. Bobemann.

Seranton Opera Store,
508 s>U(!>i!iV'!UM!>,

Hierdurch offerire ich allen deutschen Runden mein neues vracht-!
volles', reichbaltigeS Dr» GoodS Lager, bestehend aus den feinsten
Äleiderstoffen z» den ditliasten Preisen. Die nemsten AlapaeaS In al-

-6 len Farben 25 eis. per Aard. Prachtvolle Plaids. I
Z Seidenzeug in allen Farben per Kleid von H9?l9. c»

Shawls! Skawls!
SSakIS habe ich ein sehr großes Lager zu außerordentlich billigen Prei-

A sen, welches außer New Aork und Philadelphia nicht gebot«» werden »

. ? kann. ShawlS, die werth sind von SS?7, verkaufe ich zu sowie Z leine sehr Broße Partie guter Breche ShawlS 25 Prozent unter dem Z

LaUco'S 9 et», per Zlard, die beste Merimäk 1?j cts. per Aard, "

,
Z die neueste Ginghams für Kleider, I2j etS. per Harb, Poplins in al > i

len Farben, 18 ctS. die ?lard. Ebenso ein großes krger von Muslins, Z
FlannelS, alle Sorten BtankctS und Steppdecken, sowie soeben ange- o j

' kommene-beste »cutsche B«ltz-ugc und Barchente. s

Kommt, sehet und überzeugt Euch bei

ScrantonOperaStore,
>/IVBAvenue.I

Wilhelm F. Klifel. > Tarl D. Nenfser.
Wilh. F. Kiesel L 5 Co.,

Wechsel.,
Passage-undSpeditionS-Geschäft,

«Indezahlt/werden in Gold oder Gegenwerlh in

Vollmachten, Wiechs- und Kauf-Aontrakte,
Vereinigte Staaten Pässe ic. ausgefertigt.

ümig Wilh. F. Kiesel u. Co.

Continental Gebens 5). Co.
von Hartford, ?ONII.

Um bei scinem Tote Ein Tausend Dol-
lars zu erlange», bezahlt der Versicherte gol-

All.r jährliche i j Hährl>cheEinzahlungen,!

15. tli 8ü > se >2
19 11 li, M 27 -I'^
t 7 1t 48 19 ! 28 1!
13 14 «Z ! 41 j 2!) 5»
1!» 15 17 12 ! tili
2u 15 54 ! 4!i ' !>!>

21 >5 9! 44 !!!> 22
22 > Nil« 45 !Z4 i,l

23 ! 19 76 4l> Uli 19
24 17 2» 47 37 99
2', 17 ti7 48 3!1 32
29 18 15 ! 4!) ! 4t »7
27 18 7» 5 > i 42 !'3
28 19 21 5t U 99
29 I 10 77 ! 52 Z 9 98
3» 2» 37 ! 53 49 29
Sl 2l 99 54 I 5l 5»
32 2l 95 ! 55 ! 54 93
33 22 34 59 ! sti 98
34 j 23 97 I 57 . 59 59
35 23 84 > ! 58 . 92 4«
36 ! 2-1 95 ! j 59 65 97

verzinst.
Wm. Bracken, Gen, Agt.,

Zimmer No. 5, Erstes National Bank Gebäude,
19071 Wilkesbarre, Pa.

German
Insurance (Tompany,

AutorisirkS Capital, . -
. !K 5N9,999,99

. Baar-Sapital, ..... 299,999.99

P. A. Becker,
9». F. Brevitlier, Bize-Pras.
D. H. Klein, Sekretär,

M Zimmermann ist General Agent für

und zuverlässige GeseUsitif«. 13j17l

N. DeckeS nick,
Sattler,

Proklamation!
las billigste Geschäft in Sermion, um

Mekl; Thee; Knffec; Zucker

örocsrlsL unä

i a es ö r e

Penn Avenue.
Vergebt nicht! 19ag71

Oilisoii K.' Co.'s

3()9j I'evu Avenue,

nächste Thüre zu grau Jreshel'S Geschirr- und

Notion-Geschäft,

! in I. Knittel'S Backsteingebäude.

Welche Vortheile
hatiie

Elias Howe Maschine

Fünftens-Man bat vollständige Controlle
über beide gaden, was dir anderen nick» der galt

Sechste»?? Sie liefert ten Faden im Ver-
bällniß des verarbeiteten Stoffes, wo-
durch die «chneliigkeit erböht, das Abfallen der
Suche und Brechen der Nadeln aber vermieden
wird?ein großer Vortheil vor anderen Mafchi»
ne«.^
Spannung zu verursachen.

p >
Achtens?Der gußdeschwerer Ist leicht besei

tigt, wenn man eine Nadel einsehen oder Unter,

dies nichts"' ""deren Maschinen ist

Neuntens?Viele neue Masch!»«,, babcn
ihre tölanzperiodt und

Minute.
'

Zum Verkauf bei Wm. I. Crane,

sowie ..... C. M. Marwell,
193 Mar'etfiraße, Wilkesbarre.

Stadt und Staat. 5

Theater. Auf die am Dienstag
Abend den 12 ds. stattfindende Vorstell-

Freunde einer gediegenen Abendnnterhalt-
ung aufmerksam. ?Der gerade Weg ist
der beste" ist gehörig einstudiit und sollte
nicht verfehlen, ein zahlreiches Publikum
anzuziehen. Die Halle ist gänzlich reno-
virt und bietet ein recht hübsches Ansehen
dar. Auch freut es uns, melden zu kön-
nen, daß die Sonntagszusammenkünfte
besser als je zuvor besucht sind und Mit-
glieder sowohl a!s auch eingeführle Gäste
scheinen sih daselbst recht behaglich zu
fühle». ?Die bengalischen Bilder ml! le-
bendem Feuer" verfehlen Abends Ihr«
Anzlthungs'eaft nicht.

Politisches. Die ?Daily Times'

lichc» E'giijs,-, den augenscheinlichen Zweck
hat, die verschiedene» politischen Fraktio-
nen aneinander zu keßen. Wir würden

l!ch behauptet, d.-fi Hr. Fre?. W. Günster

demokratlschen Eandidate» für dasselbe
Amt Opposition zu Da liegt
eben der Haas im Passer! Ter Redakteur
der ?Times," Hr. Stanton, gibt sich cll«

Distrikt Anwalt zu bekommen, und da
Herr Günster von achtbarster Seite (».

A. vom gesammtk» Advckatenstande) als
der passendste Candida! sür dieses Amt ln
Vorschlag gebracht wird, so sucht genann-
te« Blatt ihn politisch todt zu machen,
voraussichtlich jedoch ohne Ersolg. Eines
aber könn«» wir versichern! Daß Herr
Günster nicht daran denkt, seiner Ueber-
zeugung eine» Amtes wegen untreu zu
werten. Sollte er di: Nomination für
Distrikt-Anwalt erhalten, so hat er sie
wenigstens -nicht gesucht, und würd« fei-

andere» gewissen Herren nicht der Fall
sein dürft«.

Kohlenverkaus. D«r regelmäßig«

Pr«ise gegenüber dem Verkauf diS Mo-
na!S Januar.

Das Folgende ist eine vergleichende

Tabelle ter im lanugr und Februar er-

zielten Preise,

x«m» N M
Steamboat 1i.79 3,85

E.,q :ZBt> !j'«>9

Stove 5,"9 >25 1,95 -i.,7j
Chesinut lt.üi 3.^9

F«u«r. Die Frau ron Patrick Walsh,

wohnhaft auf Sport Hill, nahe Diinmor«,

und ließ einen 1 Jahre alten Knaben und
ein Ljähriges Mädchen schlafend im Bette
zurück. Während die Frau abwesend war,

Halb wabnflnni i eilte die Mutter der bei

forderte In herzzerreißenden lammertöne»
die Umstehenden z» Rittungsversuchen
aus; da sie aber sicheren Tod gebracht

hätten, so unternahm Niemand das Wag-

niß unv die Kleinen kamen l» den Flam-
men um. Ihre veikohllen Ueberreste wnr-

den später aus den Ruinen hervorgesucht

und nach dem Hause eines Vervantlen
gebracht. Haus und Inhalt wurden voll-
ständig zerstört, ter Perlust soll aber tnrch

Versicherung gedeckt sein. DerarNge

Fälle sollten Eltern zur größten Vorsicht
mahnen.

Ein Feuer zerstörte ln d«r Nacht von
Freitag auf Samstag «Inen halben Bleck

hölzerner Gebäute an Mainstraße ln
Hpte Park; tie Brandstätte erstreckt stch
von Jacksonstraße aufwärt» bis zu Thomas,

Apotheke und umfaßt tie Grundstücke,
auf denen frühee tas ?Hyte Park Hotel,"
Winan's Barbiergefchäft, Simon Schön's
Sattlkril, taS ?Gräber Haus" und Wanke
und Hauer's Grocerle- und Provlstonen-
gefchast stch befanden. Im zweiten Stock-
werke von Schön'S Lokal befand sich ti«
Odd Fellow Halle unt ob«naus Im Grä-
ber Haus das Barblergefchäst von Fritz
Genater. Die Versicherungen und Ver-

luste suminiren sich etwa wie folgt zusam-
men.

Ott Fellotv Halle, an GeHäute, Men-
beln unv Regalien ?2,699 Versicherung;

Vtrlnst bedtulent größer.
Hyte Park Hotel uud Scheuer (G,o.

Wlnans), Versicherung 84,999, doch soll
der Verlust an 813,999 feln.

Simon Schon, Versicherung auf Waa-

renvorraih u. s. w. 81,299; erleidet ge-
ringen Verlust.

Gräber HauS, G«o. Geäb«r, Eigen-

thümer; das Gebaute war für 84,999
versichert, welche Summe den Verlust voll-
kommen teckt. Hr. Frltz Genader hatte
seit einigen Monaten die Wirthschaft
übernommen unt auch sein Barbierge-

schäst tahin verlegt; seine Versicherung

ist 82,699, erreicht aber bei 81,999 nicht
ten Verlust. Dieses ist um so mehr zu
beklagen, als Hr. Genater schon sei! eini-
gen lahren vielfach turch Unglück heim-
gesucht wurde.

Wanke n. Hauer haben «ine Versicher-
ung von 82,999 am Gebaute unt 82,999

auf Waaren, was so ziemlich den Verlust
ausgleichen wird.

Der Gesammtverlust ist 832,999 mit
elner Versicherung von etwa 829,999.

Der Umstand, daß ein ziemlich heftiger
Wind sich erhob und der Mangel an
Wasser machte alle Anstrengungen der

häuten gerettet, spater aber z-rbrochen
oder gestohlen. Eine Anzahl ter Gebäude,
welche ter Brandstätte zunächst stanten,
wuiten schlimm zugerichtet und es ist fast
ein Wunder, daß nicht noch größere Ver-

luste zu beklagen stnd.
Die große Kutschen- »?nd Wagen-

sabrik von D. L. Huniley zu Hyte Park

der. Der Verlust an serliger Arb«l! und

von nur 8999 versichert sind. Das Ge-

-82,999 versichert.
Die Notiz I» Betreff des Feuers i»

Petersburg war Insofern unrichtig, als
das zerstörte Haus nicht Herrn Peter
Frank, sondern einer Tochter von ihm, der
Wittwe Catharine Kieichmann gehörte.

Da ti? Frau zur Zeit des Feuers nicht

Dir Verlust ist durch Bersicher-

Arbeiter- Re form - Partei. ?Eine

Bewegung wird am Donnerstag Abend
um 8 Uhr in dem hiesigen Courthaufe ab-
gehalten werden, und es sind zu derselben
alle guten Bürger ohne Unterschied der
Parleifälbung achtungsvoll «ingtladen.

Mord. Ein Mann Namens James
P. Huntcr «rmordtte am Freitag In PittS-
ton seine Frau. Die Einzelnheiten de«
Falles sind folgende: Hunter wohnte
früher i» Port Blanchard, einige Meilen
unterhalb PittSton, und bekleidlte die
Stelle als Wächier für die Pennsylvania

Kohlen <is>i da er aber dem Trünke er-

geben war, so erfolgte feine Entlassung
und sie zogen am Donnerstag nach Pitts-
lon, nah« Plane No. 2. Im Lause des

Nachmittags half ein« Frau Mar? Flan-
ning der Hunter beim Aufstellen der Mjj
beln, verließ sie aber bald und kehrte «ist
um halb 6 wieder zurück, Si« fand Frau

richtete die Pol!z:i. bel deren Ankunft
Frau Hunter bereits todt war. Hunter
ist ein Schotte, etwa 64 Jahre alt und
feit 1842 in der Gegend wohnhaft. Er
gestand in der Trunkenheit, daß er s«in«
Frau bei den Haaren aus dem Bette ge-
zogen und ihr mehr« e Fußiiiite versetzt
habe. Das Bsrdikt ter Lorpners laip
lautete den Thatsachen entsprechend und
Hunirr erwartet hinter Schloß und Rie-
gel stinen Prozeß.

V c r n» i s ch t e S.

Anty Sullivan machte am vorigen
Donnerstag am Fu? d«r Plane» zu Aih-
I,p in d»r Truiikenhelt einin Fehltritt und

gkleis«, 29 Fuß tief; er war sogleich todt.

Der Verunglückte hinterläßt eine grau
und acht Kinter.

Eine Anzahl junger Männer i» der
11. Ward beabsichtigen, einen deutschen
Lesevereln zu gründen, sowohl der eigenen
Unterhaltung wegen als auch, um der

heranwachsend,n Generation «ine Gele-
genheit zur geistigen Ausbildung zu ge-
ben. D-r Verein wird sich »rganlflren,
sobald ein dem Zweck entsprechendes Lo-
kal zu bekommen ist. Wir hoffen, daß
dieses löbliche Unlerneh-nen in« Werl ge»

setzt wird unt allseitige fin-
det. Durch Beisteuern von Büchern,
Zeltschriften ». f. w. könne» tie toriigen

Deutschen wes«n!llch zum Gelingen bei-
tragen.

GustavuS Webster, der in einer
Sägemühle zu Hollistervtlle schwer ver-
letzt wurde, Ist nicht todt, sondern man
hofft ihn zu rette «.

U«h«r tie Angebot« für ten Bau
te« Distrikt-G«sängniss«s konnte am Sam-
stag Nachmittag der Stadtrath k«in«n
endgültigen Beschluß fassen, da von allen
Bietern nur die Hrn. Baltwln u. Ste-
vens anwesend waren. Der städtische An-
walt wurde instrulrt, elnen Bond für
575,999 zur Unterzeichnung für die Er-
bauer ter lail anzufertigen unt beschlos-
sen, daß der Conteakt zum Bau nicht eher
vergeben wird, bis die dazu nöthige Ver-
willigung gemacht ist.

Die alte Lokomolive Tobyhanna
No. l l «rplodirte am Freitag Vormittag

nahe dem Luzerne Schacht, eine Meile
nördlich von Providence. Da in der Nähe
mehrere Familien wohnen und auf den
Wegen die Kinder spielten, so ist es ein
wunderbarer Zufall, daß Niemand ernst-
lich verletzt wurde, tenn Eisen und Holz-
stücke flogen nach allen Richtungen, sogar
in bewohnte Zimmer. Der Ingenieur
war gerade nach dem Wasserbehälter ge-
gangen, der Feuermann und Bremser aber
befanden stch In dem sog. Kastei,; alle drei
entkamen mit leichten Wunden.

Dan. Bergan, der neulich an Penn
Avenue auSgtbrannle Wirlh, hat das Ge-
schäftelokal von Humphrey Bradley über-
nommen und ter letztere wird ln der Com-
merclal Alley, neben der früheren Office
des ?Wochenblatt," elne Wirthschaft er-

Herr Martin Stahl, der bisherige
wohlbekannte Wirth im Eazle Hotel an
Penn Avenue, wird mit I. April das
?W,st End Hotel," des Hrn. Scureman
in PiitSlon übernehmen.

Die verschiedenen Fest- und Feier-
tage des Monats März fallen auf die
nachbezeichneten Tage- Kvnungstag
(22.), Palmsonntag (21.), Maria Ver-
kündigung (25.), Gründonnerstag (23 ),
Eharfreitag (2ö ), Osterfest

Die VersicherungS-Agentur des Hrn.
M. Zimmermann erfreut sich allenthalben
«Ines guten Rufes, so daß selbst weit ent-
fernte Gesellschaften seine Dienste als
Agent suchen. Unter den neuerdings ihm
übertragenen Agenturen ist die sü? die
?North Missouri Vers. Gssellschaft" zu
Macon, Mo, W!« üu» der Anzeige an
anderer Stelle ersichtlich, hat diese Gesell-
schaft ihre Ch>e,go Verluste pünktlich be-
zahlt und hat außerdem noch ein flüssiges
Kapital von 8599,999 zur Verfügung.
Die Kompanie hat in der Ofsiee des Ge-
neral Airtitors v.'n Penusylvanien g«.
nügende Sicherheiten hinterlegt (wovon
wir nnS überzeugt haben), was eine wei-
tere Garan'.ie sür zuverläsflge Geschäfts-
sührung und pünktliche Auszahlung von
Verlusten bietet.

Viele Kinds» fallen lm Augenblick
den verschiedenen Krankheiten zum Opser.
Ss hct u In ter Cedarstraße Innerhalb
einer einzigen Woche tie Hrn. Ehas.
FrieS, Peter Merker und Adam Meirich
je den Tod eines Lieblings zu betrauern,
während eine Anzahl anderer Kinder ge-
fährlich krauk daruiederliegen.

JainrS Nodgirs, ein Mlner in d«m
Meadow Brook Kohlenwerk, wurde am
Montag Nachmittag durch den Fall von

Kohlen erschlagen und William Mullron
In dem gleichen Kohl«nwerk durch Ueber-
sahren gefährlich verletzt.

Die Witterung seit Montag Nach-
mittag trug einen so schlimmen Charak-
ter, daß alle Geschäfte mehr oder weniger

darunter litten, Arbeiten im Freien aber
ganz und gar eingestellt werden mußten.
Die Kälte war erstarrend und dabei blles
zeitweise ein Orkan, ter tie Gebaute in
ten Gruntsisten erschütterte. Wasser ist

Robert Allen und James Ferguson
wurden am Samftzg durch eine Feuer-
tampfExploston in dem Pine Brook
Schach! crheblich verletzt, doch hält man

ihre Wunden nicht für lebensgefährlich.
»S- Wer von unseren Unterfchrelbern

und Kunden dieses Frühjahr seine Wohn-
ung verändert, wolle uns gefälligst in
Zilien davon benachrichtigen, was in Zu-
kunft feine Past Office sein wird. Na-
mentlich möchten wir darum bitten, i»i-
m:r auch die bisherige Post O fiee aiizu»
g-ben,

In der List? von Aemter-Aspiran-
ten In voriger Nu nmer haben wir unsern
jungen Freund Leopold Schlmrff verges-

fordert wird, sich um das Amt eines Elerks
der MayorS Court zu bewerben. Wir
holen dies versehen hlermit nach und sind
überzeugt, daß Leo die Fähigkeiten besitzt,

um das Amt zur Zufriedenheit zu ver-
walten.

Das ?Aeiletr. lournal"(New Aork)
beginnt in der morgenden Nummer, der

«rsten des 2lsten Bandes, neben anderen
neuen Arbeiten verschiedener Schrift-
steller, ein Original-Nomaiii Annie's

Der Taugenichts. DasPrämlenbildlst bei

Bande, ?In d<r Fremde" ist zur Berab-
folgunz an alle Die bereit, welche, als
Bezieher eines vollen Jahrgangs, dazu
be>»chligt sind.

((korrespoudtitz vi», Wilkesbarre.)
W.ikesbarre, 9. März 1872.

Es lst nun als eine ausgemachte
Thatsache zu betrachten, taß hier in kur-
ier Zeit ein tägliches teutsches Blatt seln
Zkscheinen machen wird, und zwar soll
dasselbe ln der Office d«s ?Luz«rne County
Lolksfreund" gedruckt wertrn. Was tas
politische Glaubensbekenntniß tes Zu-

kunftskindeS sein wirt, ist schwer zu sagen,
va ich hör«, taß aus tem Satz tes Tage-
blattes zwei wöchentliche Blätter (der re-
publikanisch« Volksfreund und ter Willi»
amsport National Demokrat) aufgema-t t
werden sollen. Da der jetzige Eigeuihü-
mer tes Volksfreund ?Stämps" genug
hat, so macht es wenig Unterschiet, ob
dieselben mit Gewinn oder Verlust für
den Auslegenten in Circulativn komme».

Unsere Pollzelforee besteht jetzt au«
IL Mann und tem Polizeichef M. A»
ikearneyz nur einer der obigen Mann-

schaft ist während des Tages in Dienst
und hat sein Hauptquartier am Square,
um etwaige Meldungen e.itgegenjiinth.
men. Des Nachts aber Ist jeder Mann
dltnstpslichlig und hat das ihm aiigewii-
seve Terrain pünktlich zu umgehen.

Sheriff Whileake? hat stch w,eder

soivtlt erholt, um persönlich seinen Amlj->

gtschäften vorstehen zu können, welche
lilne ganze Aufmeiksamkelt in Aiispruch
nehmen und beteutenten Gewinn ver-
sprechtn.

Unser verehrter Tounty-Schatzmei-
ster wird mit l. April ?moven," nicht
etwa aus dem Amt, sondern vox Nigger
Hill nach tem im vorigen Frühjahr von
Pros. Ruf erbauten Hause neben Pfarrer
'llagel.

Die Odin Loge No. 151, D. O. H.
wird am nächsten Montag den 11. März
das 22jährige Jubiläuni d«S Harugari
Ordens In der National Hall- festlich be-
gehen; da auch NichtMitglieder Zutritt
haben und die Arrangements in guten
Händen jind, so darf man auf ein g«lun-
gtneS Fest rechnen.

Vi«!« hiesige und üuZwärilge Leser
vird es tnteressiren zu erfahren, dag von
letzt ab das Publikum jeden Freitag Abend
oon 7j?l9 Uhr frei«» Eintritt in tie
Räumlichkeiten der historischen Gesellschaft
hat, die viel« Merkwürdigkeiten unh Se»
heiiSwerthiS enthalten.

Die Arbeilen «r neuen Brücke
an SÜZstraße :,-vm«n «inen erfreulichen

.?g, und der l. Aprilwird jetzt als
ter Tag henamt, an dem sie dem Lffenl»
llchen Verkehr übergeben wurde. Dieser
Verkehrsweg eröffnet einen der schönst«»
Punkte »m Wilkesba?re dem Publikum
und wird besonders den Bewohnern an
den Empire Werken, Ashle», Newton u.
f. w. >u großem Vortheil gereichen.

Mehrere Kapitalisten von Phila-
delphla waren am Dienstag hier, welche
»ich mit tem Plan- tragen, eine Eisen-
schmelz und Walzwerke dahler zu errlch-
ten. Uebcr den Aükaufeine« Grundstücke»
in Süd Wilkesbarre sollen sie bereits mit
dem Eigenthümer w Unterhandlung st'hen.

Unsere Nachbarstadt Wyoming soll
nur. entlich durch eine eiserne Brücke mit
dem am Ufer gegenüber liegenden Orte
Sebastopol verbunden werden und der
Charter ist bereits bewilligt. Die Arbelt
wird im Frühjahr in Angriff genommen.

Die Leser werden darauf aufmerk-
sam gemacht, daß nach dem l.">. ds. MtS.,
in Uebereinstimmung mit einer Verord-
nung teS Stattralhs ter Cily Wilkes-
barre, ter Krieg gegen alle innerhalb tee
Stattgreuzen gehaltenen vierbeinigen
Schweine erklärt wird, was wahrscheinlich
ei» allgemeines Gemetzel unter ten Grun-
zern zur Folg- hat. Für die tichtbewohn-
ten Stattthkile ist ti« V«rordnung ange-
m«ssen, l» BkZlig auf dle äußeren aber
ein großer Unsinn und eine Beeinträchtig-
ung der ärmeren Klasse.

Die Auditoren stnd Ende voriger
Woche mit den Counly Rechnungen zum
Abschluß gekommen nnd der Bericht wird
diese Woche veröffentlicht werden. Es
wäre nach meiner Ansicht nicht mehr als

recht und billig gewesen, wenn die da»

Deutschthum repräsentirentcn Beamten
im Courthause, besonders der Schatzmei-
ster, Herr Ed. Günster, dafür gesorgt hät-
ten, taß ter Bericht auch einnal In einem
deutschen Blatte publlzlrt würde. Alle
gemachten Versprechungen scheinen aber
nach der Wahl ln Nichts zu zerfallen und
d«S Druckers, der sein redliches Thell zur
Erwählung beitrug, gedenkt Niemand.

Reporter.

?Es giebt vielleicht hundert oder
mehr Personen in dieser und benachbarten
Städten, welche läglich von den betrüb-
lichen Wirkungen der Nieren Beschwer-

?lohi'son's Anotyne Liniment" etn bei-
nahe sicheres Heilmittel ist. In schweren
Fällen mag große Erleichterung erlangt

Wir daß Ackerbau-Zelt-

vtt u.er all anderen «>ka»nt uad genur

Obs" Man glaubt, daß mindestens fünf
Hundert Personen bei dem Chicago Feuer
ihr Leben verloren. Ein anttrer in dem

Verzeichntß von schrecklichen Unfällen.
Kann irgend ein verständiger Man», von
dem eine Familie abhäng», auch nur «inen
Tag ohne Lebens-Vtrsicherung sein? Wir
lenken Eure Aufmerksamkeit auf die Gt-

an einer «Heren Stelle. Die» ist ein«
zuverlässige, vorsichtige Gesellschaft, in der

zu versichern wir allen Lesern anemvseh-
I«N. i 12»7 l
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